
Verhaltenskodex  
 

Rot: Dieses Verhalten ist immer falsch! 

 Schlagen 

 Einsperren 

 Angst einjagen und bedrohen 

 Intimbereich berühren 

 Fotos von Kindern ins Internet stellen 

 Mobbing 

Gelb: Dieses Verhalten ist pädagogisch kritisch und bedarf der anschließenden 

Klärung im Gespräch und ggfs. einer Entschuldigung. Diese Vorgänge müssen 

protokolliert werden  

 Keine Regeln festlegen 

 Nicht ausreden lassen 

 Kinder beleidigen 

 Unzuverlässig sein 

 Was Böses wünschen 

 Wut an Kindern auslassen 

 Festhalten  

Grün: Dieses Verhalten ist pädagogisch richtig 

 Schulranzen ausleeren, um gemeinsam Ordnung zu schaffen 

 Über Kinder reden 

 Kinder zum Schulbesuch drängen 

 Kinder auffordern aufzuräumen 

 Bestimmen, sich an die Regeln zu halten 

 Verbieten, anderen zu schaden 

 Verlässliche Strukturen 

 Positives Menschenbild 

 Konsequent sein 

 Aufmerksames Zuhören 

 Vorbildliche Sprache 

 Angemessen loben 

 Ehrlichkeit 

 Auf die Augenhöhe der Kinder gehen 

 Berührungen, die aufmunternd oder tröstend sind oder der Kontaktaufnahme dienen, 

um Aufmerksamkeit herzustellen. 

 Beim Anziehen helfen 

Von Kindern oftmals nicht geschätzt, aber dennoch richtig: 

 Regeln einhalten 

 Tagesablauf einhalten 

 Grenzüberschreitungen unter Kindern und Erzieher/innen unterbinden 

 Kinder anhalten, in die Toilette zu urinieren 

 Kinder anhalten, Konflikte friedlich zu lösen 

 Süßigkeiten sind verboten 

 


